
Willkommen

unter der Erde!

LWL-Museum für Archäologie

Westfälisches Landesmuseum

LWL-Museum für Archäologie
Westfälisches Landesmuseum
Europaplatz 1 · 44623 Herne

Telefon: 02323 94628-0 oder -24
Fax: 02323 94628-33
E-Mail: lwl-archaeologiemuseum@lwl.org

Öffnungszeiten
Dienstag, Mittwoch, Freitag:	 9 bis 17 Uhr
Donnerstag:	 9 bis 19 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag:	 11 bis 18 Uhr

geschlossen: 24., 25., 31.12. und 01.01.
Das Museum ist barrierefrei gebaut.

Das Museum bietet rund 30 Programme für
Schulklassen und Erwachsene an. Die Führungen
sind auch in englischer Sprache buchbar. Zudem 
gibt es für Menschen mit eingeschränktem Hör- 
oder Sehvermögen spezielle Angebote.
Die museumspädagogischen Programme für Schul- 
klassen sind sorgfältig auf die Kernlehrpläne des 
Landes NRW abgestimmt. 
Wir empfehlen eine Führungsdauer von 1,5 Stunden. 
Führungsentgelt: 30 € pro Stunde. 
Nähere Informationen finden Sie in der Broschüre 
„Führungen und Programme“ und im Internet.
Oder rufen Sie uns an unter � 02323 94628-0.

Gemeinsam mit ihren Freunden erkunden die 
Geburtstagskinder die Ausstellung, beschäftigen
sich mit den verschiedenen Epochen unserer
Geschichte und beweisen anschließend ihr 
handwerkliches und künstlerisches Geschick.
Es stehen verschiedene Angebote ab dem Vorschul-
alter zur Auswahl. Auch im GrabungsCAMP auf
dem Außengelände bieten wir Geburtstags- 
programme ab dem Grundschulalter an. Für die 
Dauer des Programms steht Ihnen ein separater 
Raum zur Verfügung. Verpflegung, Dekoration 
und Ablauf können Sie mit uns abstimmen. 
Wir beraten Sie gerne unter � 02323 94628-24.

Das Museumscafé ist dienstags bis sonntags und 
an Feiertagen geöffnet. � 02323 3980075
Im Museumsshop gibt es Bücher, Spielzeug, 
Geschenkideen und vieles mehr rund um die 
Archäologie.

Sonn- und feiertags:
kostenlose Führungen durch die Ausstellungen
Jeweils am 1. Sonntag im Monat:
Familiensonntag mit Führungen für Erwachsene 
und gleichzeitigem Angebot für Kinder 
Jeden Sonn- und Feiertag:
Mitmachgrabung im GrabungsCAMP
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Das Museum verfügt über zwei Parkplätze
für Menschen mit Behinderung (Zufahrt über 
Holsterhauser Straße/Berliner Platz), jedoch 
nicht über weitere Besucherparkplätze. Bitte 
benutzen Sie die Parkhäuser an der Rückseite 
des Museums. Navigationssystem: Sie müssen 
eventuell „Bahnhofstraße 1“ als Zieladresse 
eingeben, da diese in „Europaplatz“ umbe-
nannt wurde.
Eingang
Der Eingang befindet sich im kubusförmigen 

Gebäude am Europaplatz, gegenüber der 
Kreuzkirche und der U-Bahn-Station.
U-Bahn
U35, Haltestelle: Archäologie-Museum/
Kreuzkirche (von den Bahnhöfen Herne 
oder Bochum)
Bus
303, 311, 312, 323, 333, 362, 367,
Haltestelle: Archäologie-Museum/Kreuzkirche
Zug
von Bochum Hbf. mit U35, vom Bahnhof Her-
ne 15 Gehminuten durch die Fußgängerzone 
oder mit U35, von Wanne-Eickel Hbf. mit Bus 
303, 312, 323, 362.

www.lwl-landesmuseum-herne.de

Besuchen Sie uns

auf Facebook & Co. Führungen, Programme

und Workshops

Regelmäßige Führungen

Kindergeburtstage

Café und Shop
Eintrittspreise Dauerausstellung
	 5,00 €	 Erwachsene
	 4,00 €	 Erwachsene in Gruppen ab 16 Personen
	 2,00 €	 Kinder und Jugendliche (6 bis 17 Jahre), 		
		  Schülerinnen und Schüler
	 1,60 €	 Schülerinnen und Schüler bei Teilnahme 		
		  an Führung oder Programm im Rahmen 		
		  einer Lehrveranstaltung (2 Begleiter frei)
	11,00 €	 Familien
	 3,00 €	 Ermäßigungsberechtigte*

* Ermäßigungsberechtigt sind „Bezieher von laufenden Leistungen nach den Sozialgesetzbüchern 
II und XII, Studierende (mit Ausnahme „Studium im Alter“), Auszubildende, Bundesfreiwilligen-
dienst-Leistende, Angehörige im Freiwilligen Sozialen und Ökologischen Jahr, schwerbehinderte 
Menschen mit einem Grad der Behinderung ab 80 % (soweit erforderlich – Begleitperson gegen 
Nachweis frei).



Herzlich willkommen unter der Erde – dem 
Gedächtnis der Menschheit! Entdecken Sie in 
unserer 3000 Quadratmeter großen unterirdischen 
„Grabungslandschaft“ die spannende Welt der 
Archäologie. In dieser hochmodernen Präsentation 
enthüllen über 10 000 Funde die Menschheits-
geschichte Westfalens. Mit seiner einzigartigen 
Konzeption und Gestaltung gehört das West-
fälische Landesmuseum zu den modernsten
Museen in Europa. 

Beim Entschlüsseln der Spuren der Vergangenheit 
hilft das mehrfach preisgekrönte Forscherlabor. 
Hier können die Besucherinnen und Besucher 
die vielfältigen Methoden der Wissenschaftler 
nachvollziehen. Mitmachen und Ausprobieren 
sind ausdrücklich erwünscht: Pflanzenpollen unter 
dem Mikroskop untersuchen, das Alter von Holz 
bestimmen, am Stereoskop Fundplätze aufspüren.

Auf dem Außengelände des Museums öffnet
unser GrabungsCAMP regelmäßig seine Tore.
In einer einzigartigen Inszenierung werden reali- 
tätsnah alle Elemente einer Grabung präsentiert. 
Geführt von einem Grabungsleiter werden Sie
selbst zur Archäologin oder zum Archäologen.
Sie vermessen, dokumentieren und legen mit Kelle
und Pinsel verschiedene Funde frei. Das Grabungs-
CAMP ist an festen Terminen und für Gruppen
auf Anfrage zu besichtigen.

Die Dauerausstellung ist nach dem Vorbild einer 
Grabung gestaltet. Ein Steg führt vorbei an den 
Boden-Zeugnissen der Menschheitsgeschichte.
Im Geröll der letzten Eiszeit liegt ein 250 000
Jahre alter Faustkeil, in Gräbern aus der Zeit um 
550 v. Chr. der reiche Bronzeschmuck von 20 
Frauen, im Bombenschutt des Zweiten Weltkrieges 
ein zerschmetterter Puppenkopf. Wie Puzzleteile 
vervollständigen sie die Geschichte der Menschen
in Westfalen von den ersten Spuren bis heute. 

Archäologie unter Tage

Entdecken ...

Erforschen ...

Erleben ...


